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>>>>>>> Mumbai lebt in verschiedensten Zeitzonen. Es 

gibt Orte, an denen die Zeit maximal beschleunigt wird und andere, an denen sie still zu stehen 

scheint. (Doch in einer Stadt, in der die Bodenpreise New Yorker Niveau haben, tickt die Uhr im-

mer für die Spekulanten.) Als Tourist hält man sich meist in den langsameren Zeitzonen auf, dort 

wo es auch die Engländer getan haben. Doch bei allen ihren gotischen Architekturzitaten: Die 

Stadt ist nicht alt, auch wenn vieles alt ausschaut. >>>>> Mumbai hat keine lange Geschichte 

und macht auch keine übertriebenen Anstrengungen, das koloniale Jahrhundert zu konservieren. 

Heritage Walks sind ein Zeitvertrieb für Besucher aus dem Westen. In all den kaum zugänglichen 

neuen Special Oeconomic Zones, Hassle Free Zones, Residential Complexes, High Raises und 

Slums, in denen Mumbais Zukunft stattfindet, hat man keine Zeit für Vergangenheit. >>>>>>> 



1868

Älteste Traditionsmarke und 
grösste Unternehmesgruppe 
Indiens. Fahrzeuge (u.a. Ja-

guar, Land Rover) IT, Hotels, 
Stahl, Telecom etc. 

Über 350 000 Mitarbeiter.



1968

Beleuchtung des Marine 
Drive von Gas- auf Elektro-

beleuchtung umgestellt.



1920

Art-Deco-Boom 
 im britisch bewohnten 

Teil des damaligen 
Bombay.  



1857

Fort Campus,  
University of Mumbai.   



2012

Neuer Residential Complex, 
mit „Sky“, dem höchsten 

Wohnhaus Mumbais. 
Stadtteil Lower Parel.



1888

Victoria Terminus 
(heute CS Terminus) 

fertiggestellt und 
eingeweiht. 



Vom Meer her kommend, 
greifen islamistische Terroris-
ten zahlreiche Ziele im Süden 

Mumbais an, u.a. auch das 
Taj Mahal Hotel. Insgesamt 

sterben 164 Menschen, 
über 300 werden verletzt.

2008



1869

Crawford Market. 
Markthallen und Anlage von 

den Briten errichtet.



1868

Colaba Causeway. 
Wichtigste Vekehrsachse im 

Stadtteil Colaba



1996

Bombay ist out. 
Mumbai und die 

nationalistische Hindu-
Partei BJP sind in.  



1910

Chawls, typische Häuser für  
indische Zuwanderer werden 

im grosser Zahl erbaut.



1984

Motor Mumbais, in den 
meisten Taxis seit 

über 25 Jahren in Betrieb. 
Soll bald aus-

gemustert werden.  



2012

Neuer Residential Complex, 
mit „Sky“, dem höchsten 

Wohnhaus Mumbais. 
Stadtteil Lower Parel.



1887

Sir J. J. School of Arts,   
eine der ältesten Schulen 

Mumbais.  



1127

Ältestes Hindu-Heiligtum  
des Stadtgebiets. 1715 wird 
„Banganga-Tank“ in seiner 

heutigen Form angelegt.



2009

Expressstrasse:
Bandra-Worli Seelink   



1927

Gateway of India, 
ursprünglich eine Papp-

Kulisse für einen 
Königsempfang. 



1869

Watson’s Hotel (Esplanade 
Mansion), erster 

Stahlträgerbau Bombays.Crawford Market, einer der 
grossen Frischmärkte Mum-

bais mit gedeckte Markthalle 
und  Brunnen



2004

Taj Wellington Mews,  
(Tata Group Indian Hotels). 

Links im Vordergrund.   



1820

Ursprünglich Townhall.
Ab 1835 Bibliothek und 

Sitz der Asiatic 
Society of Bombay.  



>>> Der britisch-indische 
Musiker und DJ Nitin 
Sawhney textete die Song-
zeile „Life is a puzzle not 
pieced yet“. Das hätte er 
auch von Mumbai sagen 
können. Nur dass das 
Mumbai-Puzzle Zeitzonen, 
Strassenzüge, Farben, 
Ideen, Erinnerungen 
und sonst was umfasst. 
Natürlich lässt es sich nie 
zusammensetzen, dazu 
verändern sich die Teile 
zu schnell. Und jeder neue 
Blick auf die Teile zeigt, 
dass sie auch ganz anders 
zusammenpassen können. 

2009


